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Vorwort 
 
Liebe Gielen, Liebe Eltern, Liebe Gartenschläuche 
 
Das Jungwachtjahr, neigt sich langsam 
aber sicher dem Ende zu, so ist es auch 
nicht verwunderlich das die Tage bereits 
wieder kürzer werden und die 
Fingernägel länger.  
Dennoch, warten bis Ende Jahr noch 
viele tolle und spannende Anlässe der 
Jungwacht Ruswil auf uns. 
Stolz blicken wir zurück auf ein gelungenes Sommerlager, (ein 
fantastischer Seifenkistenderby ) und viele viele Gruppenhocks. 
 
Schon bald stehen wieder das Kerzenziehen und das Sternsingen 
vor der Tür. Des Weiteren freuen wir uns auf den Osterhasen, Max 
und Moritz sowie den Kühlschrank. 
 
 
Wir wünschen euch viel Spass beim Lesen! 
 
Eure Jupiei Redaktion 
 
 
Dispo, Gilmo, Pan 

  
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Lagerrückblick 
 
Schon kündigt sich der Herbst 
an und das heisst nochmals 
zurückblicken auf unsere tollen 
Lagerwochen. 
Mehr oder weniger 
ausgeschlafen und voll 
motiviert haben wir uns am 
Samstag den 9. Juli auf den 
Weg ins schöne Jura gemacht. 
In Le Bois angekommen ging‘s 
ans aufbauen unserer Zelte und um Dr. Red und Dr. Green beim 
Bau einer allmächtigen Maschine, dem Swagomat zu helfen. Da die 
positiven Ergebnisse auf sich warten liessen, machten wir uns am 
Dienstag auf zu unserem Ausmarsch. 
Und siehe da! Am Mittwoch konnte der Mechaniker Blacky den 
Swagomat den Forschungsteilnehmern präsentieren.  
Aber da ja bekanntlich nichts ohne Energie läuft, mussten die 
Gielen am Donnerstag Geld auftreiben, um die teuren 
Hydroplastelektrodenmodule zu finanzieren. Der tolle Einsatz wurde 
mit einem freien Tag belohnt und die Gielen genossen am Freitag in 
ihren Jahresgruppen Ausflüge in der Umgebung. 
Als sie am Samstagmorgen erwachten, mussten sie jedoch einen 
neuen Defekt feststellen, welcher das ganze Programm auf den 

Kopf stellte: Das 
Abendessen am Morgen, 
zum Mittagessen gab es 
Brot und Konfitüre und zu 
allem Unglück tauchten am 
späteren Nachmittag auch 
noch die Eltern, Verwandten 
und Bekannten der Gielen 
auf. An diesem Abend wurde 
auch bekannt, dass Dr. 
Green für den erneuten 
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Defekt verantwortlich war, da er entdeckt hatte, dass Dr. Red die 
Maschine für seine persönlichen, grössenwahnsinnigen Ziele 
missbrauchen wollte. 
Am Sonntag nahmen die Leiter einen Tag Auszeit, während die 
ältesten Forscher auf dem Lagerplatz das Ruder übernehmen 
mussten. 
Doch der immer noch  grössenwahnsinnige Dr. Red hatte seine 
Pläne keineswegs begraben. Am Morgen ordnete er an, eine 
Parade vorzubereiten, um ihm zu huldigen. Diese wurde am selben 
Abend durchgeführt, wobei es zu einem Eklat kam, als Dr. Red 
verkündete, das er in Kürze seine Position als Herrscher der Welt 
einnehmen würde. Nach einem Wortgefecht ist dann Dr. Green aus 
moralischen Gründen aus dem Forschungsprojekt ausgestiegen. 
Die Gielen wurden am Mittwochmorgen von den Leitern unsanft 
geweckt, Panik herrschte. Was war passiert! Das Esszelt war 
verwüstet und Dr. Green hing an einem Baum! 
Was passiert war weiss 
niemand so genau. Sicher ist 
nur, dass Dr. Green der 
Maschine die Energie 
speichernden 
Hydroplastelketronenmodule 
entnommen hatte, und Dr. 
Red deswegen ausflippte. 
Bei einem ultimativen Ballon-
/Klötzlispiel kämpften die 
Gruppen um die benötigte 
Energie und mit der Hilfe von 
Blacky war die Maschine am 
Abend wieder 
funktionstüchtig. Die Freude 
war gross und so entschied 
man, am nächsten Tag 
Ostern und Weihnachten 
gleichzeitig zu feiern. Doch 
Dr. Red hatte da etwas 
dagegen. Kaum hatten die 
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Gielen alle Ostereier eingesammelt, kam auch schon Dr. Red, 
verkleidet als Weihnachtsmann, und klaute sie alle. Kurzerhand 
stellten die Forscher ihm eine Falle, indem sie Christbäume 
bastelten, um den Weihnachtsdoktor anzulocken. Durch die 
Überlegenheit der Gielen war dies nicht schwer  und Dr. Red wurde 
am Abend vor das Lagergericht gestellt. Er wurde dazu verurteilt, 
das Labor zu verlassen und ins Exil zu gehen. Der Freitag war dann 
von Aufräumarbeiten gezeichnet und man verliess am Samstag den 
Lagerplatz. Bevor dann die Gielen endlich nach Hause konnten, 
versöhnten sich die beiden Doktoren und Dr. Red wurde mit Hilfe 
der Maschine gänzlich von seiner Machtsucht geheilt. 
 
Ein erlebnisreiches, spannendes und schönes Lager ging zu Ende 
und manchmal sind wir immer noch  „döre bi rot“!  
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Seifenkistenderby 
 
Am Samstag 17. September, wurde das Alljährliche 
Seifenkistenderby nicht durchgeführt, wir tun jetzt aber mal so als 
ob es trotzdem stattgefunden hätte  
 
 
Die Zahlreichen Teilnehmer am diesjährigen Seifenkistenderby 
machten einen Zeitrekord nach dem Anderen, die Führung war bis 
zum Schluss umstritten. Jedoch konnte sich am Schluss das Team 
Max & Moritz souverän durchsetzen, Gratulation! 
Die Akustik war optimal und trug wesentlich zur Stimmung und dem 
allgemeinen Wohlbefinden bei. 
 
 
 
 
Hier noch die Rangliste: 
 
 
 

1. Max & Moritz 

2. Team Pflümli 

3. Waldspielgruppe Wurzelpurzel 

4. Warme Küche 

5. Clairongarde 

6 Team Bleifuss 

7. Die Kampfelche 

8. Team Eintracht 

9. Kett 

10. Gisa/Cardilla 

 



 Herbstjupiei 2011  
 

 
©2011 by Juwaru  S e i t e  | 7 
 

Hockberichte 
 

Funky Kitchen Club Juwaru   

(Jokers) 

Schön war es an diesem einen Samstagmorgen und die Jokers 
hatten Gruppenhock, herrlich! Treffpunk: 11.00 Uhr, Penthouse. 
Nach 20 minütiger Verspätung machten wir uns auf den Weg in 
Richtung Schächbu-Waud um dort unseren Heisshunger etwas zu 
stillen. Bals loderte ein herrliches Feuer und wir kochten über dem 
Feuer Äuplermaggrone. Angebrätelte Zwiebeln und Fleisch waren 
das Pünktchen auf dem I. Nach einer kleinen Rutzete gegen eine 
andere Gruppe machten wir uns dann auch schon auf den Rückweg 
in die Zivilisation. 
 

Tour de Jokers   
(Jokers) 

Früh am Morgen, es war so ca. 10:10 Uhr trafen sich einige 
hartgesotene Gielen der Jokers mit den Velos beim Penthous. Das 
Ziel war der Sempachersee... Weil die Leiter voll von Lebensfreude 
und Fitness waren, mussten sich die Gielen zum Ettapenstart über 
den Rusmelerberg strampeln. Am Höhepunkt dieses 4000enders 
waren alle froh dass wir so geili Sieche sind und freuten sich auf die 
Abfahrt nach Neuenkirch. Nach einem Stop beim Kiosk ging es 
weiter an den See. Dort nahmen wir unser Pick Nick zu uns und 
genossen die friedliche Stimmung. 
Weiter gings nach Nottu. Auch dort gönnten wir uns eine Pause und 
bereiteten uns auf den Aufstieg nach Buttisholz vor, der noch vor 
uns lag. Auch diesen meisterten wir famos und nach einer Pause in 
St. Kilbi Ottilien und einer kleinen Disputation mit einem Bauern 
trafen wir wieder in alter Frische in Ruswil ein. 
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Schlammschlacht um Mittelerde  
(Phoenix) 
 
Bewaffnet mit Gummistiefel, Pickel und Schaufel begab sich der 
hochmotivierte Sonderausschuss für Raumgestaltung der Gruppe 
Phönix in den Wald, um in der Nähe der gruppeneigenen 
Feuerstelle einen Staudamm zu errichten und damit das 
Grundstück mit einem Privatsee inklusive Yachtanlegestelle 
aufzuwerten. Leider wurde das Unternehmen vom Komitee für 
Landgewinnung der Gruppe Dragons sabotiert, so dass der Gruppe 
Phönix nichts anderes übrig blieb, als die Schlammkampfflotte 
aufzubieten und das Tannenzapfensperrfeuer der Eindringlinge zu 
erwidern. Obwohl die Angreifer nach einer langen, verlustreichen 
Schlacht zu Wasser und zu Lande in die Flucht getrieben wurden, 
gelang es ihnen, das Basislager der Gruppe Phönix zu plündern 
und eine Raviolibüchse zu entwenden. Nach langwierigen 
diplomatischen Verhandlungen konnte die phönixische Botschaft 
jedoch die Dose zurückgewinnen und der Gruppe zur Fertigstellung 
ihres Stausees verhelfen.  

 

Hockbericht vom 36.09.2011   

(Waldspielgruppe Wurzelpurzel)  

Wir trafen uns im 3. Schacht links im Wasserreservoir, wo wir uns 
mit einem Wurzelmann ein wärmten, bevor wir den alten Leuten 
eine Geschichte vorlasen. Danach machten wir uns Richtung 
Landiparkplatz auf um den Christbaumschmuck zu vergraben. 
Der Landiparkplatz hatte aber bereits zu, also purzelten wir richtung 
Märtplatz rüber und bauten Briefkästen für arme Leute. 
Zum Schluss zerplatzten wir noch einen Ballon, war das ein Gaudi! 
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Kreuzworträtsel 
 
10) 

  
9) 

       

 
4) 

         

    
5) 

      

           

           

           

  
8) 

   
2)6) 

    

 
7) 

   
1) 
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Waagrecht:  
 

1. Ehemaliger Leiter mit Grössenwahnsinn. 
2. Rüediswil hat keine Jungwacht, aber eine…? 
3. Davon hat jede Wurst zwei. 
4. Bis bald im…? 
5. Als Jungwacht getarnte Pfadi. 

 
 

Senkrecht:  
 

6. Hier findet das Kerzenziehen statt. 
7. Zweiwöchiger Scharanlass im Sommer. 
8. Mit diesem Fisch kann man auch Zelte spannen. 
9. Laut und fetzig. 
10. Woran befestigt man Seifenkistenräder? 

 
 
Wer des Rätsels Lösung findet, kann diese an 
Redaktion@juwaru.ch senden, die welche das Rätsel richtig lösten 
werden im nächsten Jupiei abgedruck! 
 

  

mailto:Redaktion@juwaru.ch
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Das Texanische dreibrüstige 

Pferdeschwein 
 
Das Texanische dreibrüstige Pferdeschwein (lat. Helecta hipnogrensis 

triabrestal comochondrium) ist eine schier ausgestorbene Tierart, welche 

nur noch im Urwald von Norwegen sesshaft ist. Es zählt zu den 

Abkömmlingen des Heroischen Kamelfledermäuschen von Kapstadt, 

welches während seiner kurzen Existenz (2 Monate) eine vielzahl von 

anderen neuen Tierarten erschuf, wie der Sybirische-helmutkarnickel.   

Ein ausgewachsenes Texanisches dreibrüstiges Pferdeschwein 

(nachfolgend nur noch TexDrePfe genannt)  ist ca. 1.20m gross, hat eine 

Länge von bis zu 2.80m. Es hat je nach Laune rote, purpure, rosa, magenta 

oder pinke Punkte auf dem Bauch. Anders als der Name vermuten lässt, 

besitzt ein TexDrePfe keine Brüste, sondern lediglich drei Bauchnabeln. 

Die TexDrePfe ist ein Allesfresser, es isst alles was es mag, alles andere, 

also das welches es nicht mag, isst es nicht. Zu seinen esstechnischen 

Vorlieben zählt gebratener Speck, Zitronenkuchen und Kaviar, sollte es 

nicht zu diesen Esswaren gelangen, begnügt es sich auch mit gedämpften 

Karotten. 

Das TexDrePfe pflanzt sich mit seiner Bauchspeicheldrüse fort. Das 

Männchen reibt dabei seine Bauchspeicheldrüse am Weiblichen Magen, 

bis sich dort der Bauchverschluss öffnet, und das Weibchen so befruchtet 

wird. Vor der Paarung erfolgt noch ein Balztanz, dabei versucht das 

Männchen sich wie ein Stein zu verhalten, während das Weibchen sich 

wie eine Kartoffel verhält. Da die TexDrePfe begriffen haben, dass sie am 

Aussterben sind, sind sie wahrlich davon besessen sich Fortzupflanzen 
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und gründen immer mehr Grossfamilien, was die Humanitäre Hilfe immer 

mehr erheblich erschwert. 

Falls ihr mal eins seht, dann fotografiert es doch und sendet das Bild an 

redaktion@juwaru.ch! 

Übrigens, zu einem Texanischen dreibrüstigen Pferdeschwein, passen 

wunderbar gebratene Kartoffeln. 

  

mailto:redaktion@juwaru.ch
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Dr. JUWARU 
 

Lieber Dr. Juwaru 
Ich, 84, Student, komme beim Kreuzworträtsel im aktuellen Jupiei einfach 
nicht weiter!!!!  
Bitte helfen sie mir, ich bekomme langsam Post-neutrale-depressionen und 

Aufmerksamkeitsdefizite! 

 
 
Lieber Herr Blatter*, 
 
Sie müssen bedenken, beim Kreuzworträtsel in diesem Jupiei 
handelt es sich um ein Hyper-Heloptisch-Schwierigen Rätsel, also 
eins der höchsten Schwierigkeitsstufe! 
Aber als kleiner Tipp, sie brauchen eine Tafel Schokolade, ein 
Gummientchen und eine Nagelfeile diese lassen sie zusammen mit 
dem Rätsel 33 Tage in der Sonne liegen, geben dann ein Rohes-Ei 
drüber und schieben das ganze bei 200° für 45.35 Tage in den 
Backofen. Dann nehmen sie es raus und legen es für 2 Monate in 
Caramel ein. Nun sollte das nächste Jupiei bereits erschienen sein 
und sie werden die Lösung garantiert finden ;-) 
 
 
 
*Name der Redaktion bekannt 
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Impressum 

 

 
 
 
 
Redaktion:  Pan, Gilmo, Dispo 
Kontakt:  redaktion@juwaru.ch 
Auflage: 130 Stück 

 



 Herbstjupiei 2011  
 

 
©2011 by Juwaru  S e i t e  | 15 
 

Wichtige Termine 
 
 

 

Datum  Was Wann Wo 

19. Nov. Scharanlass 10:00-14:00 Dorfschulhaus 

27. Nov. -
23. Dez. 

Kerzenziehen - Penthouse 

17. Dez. Winterscharanlass 18:00 Schulhaus 
Bärenmatt 

26.Dez. ï 
06. Jan.  

Sternsingen Individuell Individuell 


